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Technischer Prospekt
Industrie-Luftdurchlässe ILQsf LTG System SmartFlow

Abmessungen Ausführung frei hängend
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Vorderansicht Seitenansicht von rechts Isometrische Ansicht

Draufsicht

Ausführung frei hängend

Baugröße D1
[mm]

D2
[mm]

D3
[mm]

D4
[mm]

H
[mm]

Z
[mm]

K
[mm]

S
[mm]

L
[mm]

E
[mm]

A
[mm]

315 315 / 250 322 537 410 837 566 187 663 251 496 340

500 500 / 400 507 834 640 1286 900 300 1130 396 770 500

630 630 647 899 765 1454 1000 370 1300 510 770 620
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Technischer Prospekt
Industrie-Luftdurchlässe ILQsf LTG System SmartFlow

Abmessungen Ausführung bodenstehend
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Vorderansicht Seitenansicht von rechts Isometrische Ansicht

Draufsicht

Ausführung bodenstehend

Baugröße D1
[mm]

D2
[mm]

D3
[mm]

D4
[mm]

H
[mm]

Z
[mm]

K
[mm]

S
[mm]

L
[mm]

E
[mm]

A
[mm]

315 315 / 250 322 393 - 837 566 187 663 280 363 380

500 500 / 400 507 602 - 1286 900 300 1118 400 556 500

630 630 647 765 - 1454 1000 370 1288 440 700 600
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Technischer Prospekt
Industrie-Luftdurchlässe ILQsf LTG System SmartFlow

Auslegungsdiagramm Schallleistung Baugröße 315, mit Anschluss DN 250 mm
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Schallleistung Baugröße 315, mit Anschluss DN 315 mm
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Technischer Prospekt
Industrie-Luftdurchlässe ILQsf LTG System SmartFlow

Auslegungsdiagramm Schallleistung Baugröße 500, mit Anschluss DN 400
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Auslegungsdiagramm Schallleistung Baugröße 500, mit Anschluss DN 500
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Technischer Prospekt
Industrie-Luftdurchlässe ILQsf LTG System SmartFlow

Auslegungsdiagramm Schallleistung Baugröße 630, mit Anschluss DN 630
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Luftgeschwindigkeiten im Nahbereich, Baugröße 315
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ILQsf 315, 30 Pa (Vmax: 1400 m³/h)

ILQsf 315, 50 Pa (Vmax: 1750 m³/h)
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Technischer Prospekt
Industrie-Luftdurchlässe ILQsf LTG System SmartFlow

Luftgeschwindigkeiten im Nahbereich, Baugröße 500
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ILQsf 500, 30 Pa (Vmax: 3400 m³/h)

ILQsf 500, 50 Pa (Vmax: 4300 m³/h)

Auslegung nach Schichtdicke
Bei der Schichtlüftung sollte die Höhe der Frischluft
schicht mindestens 2 m betragen. Der dafür erforderli
che Zuluftstrommuss die Thermikluftströme an denMa
schinen und die über die Maschinen in der
Aufenthaltszone abgesaugte Abluft ausgleichen. Für die
Auslegung nach VDI 3802 müssen die Oberflächen der
Produktionseinrichtung, deren Höhe, Ausrichtung und
Temperaturen bekannt sein, um die Auftriebsvolumen
ströme berechnen zu können. Damit können die Ab
stände zwischen den Luftdurchlässen und die Zuluftvo
lumenströme festgelegt werden. In einer frühen
Projektierungsphase sind diese Angaben jedoch meis
tens nicht bekannt.

In der Praxiswerden jedoch die optimalen Zuluftmengen
prom² aus Erfahrung festgelegt und später bei der Inbe
triebnahme empirisch optimiert (s. Tabelle). Daher ist es
sehr wichtig, dass sich die Volumenströme im laufenden
Betrieb einfach umstellen oder in einem größeren Be
reich regeln lassen.

Um niedrige thermische Belastungsgrade zu erreichen
(< 0,6), sollten die Luftdurchlässe so nahe wie möglich
am Boden positioniert werden. Werden die Stofflasten
über die Thermik nach oben abgeführt, stellen sich noch
kleinere Stoffbelastungsgrade (< 0,3) ein. Stoffe, die
schwerer als Luft sind, sollten am Boden abgesaugt
werden. Dann hat eine Luftdurchlass-Position in 3 m
Höhe Vorteile.

Auslegung nach thermischem Komfort
Die Industrie-Luftdurchlässe ILQsfwerden im gesamten
Regelbereich für einen konstanten statischen Druckver
lust im Anschlussquerschnitt ausgelegt.

Die Bilder Seite 5 zeigen die Verteilung der Raumluftge
schwindigkeiten der Baugröße 315 bei einer Untertem
peratur von -5 Kundzwei Einbauhöhen imRaum,abhän
gig vom Abstand zum Luftauslass. Da der Mischkopf im
NahfelddieGeschwindigkeiten bestimmt, ist ein Abstand
von 2 m auch für Vmin zu empfehlen.

Im Kühlfall sind die radialen Eindringtiefen mit mehr als
10 m ausreichend hoch.

Wärmelasten und Volumenströme in
Anlehnung an VDI 3802 und VDI 2262

Produktion Zuluftstrom
[m³/h/m²]

Wärmelast
[W/m²]

Mechanische
Fertigung

20…75 (10…40) 50…250
(10…75) *

Montage,
Karosseriebau

20…30 25…45

Gießerei Druckguss 60…80
Sandaufbereitung 50…60

200…300
50…100

Umform
technik

Kaltverformung 20…30
Warmverformung 30..50

100…200
150…300

Lager 0…10 0…10

* Wärmefreisetzung im Raum bei Einsatz von
Kühlschmierstoffen (KSS),
Einhausung, Direktkühlung und Spanabführung in
Bearbeitungsmaschine
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Technischer Prospekt
Industrie-Luftdurchlässe ILQsf LTG System SmartFlow

Montage
Montage auf dem Boden

Der runde Luftdurchlasswird auf demBoden oder einem
Podest aufgestellt und direkt an das Luftleitungsnetz
angeschlossen. Die Befestigung erfolgtwahlweise direkt
am Boden mit bauseitigen Winkeln oder durch eine
Wandhalterung bei Wand- bzw. Säulenmontage.

Typ ILQsf …/./../B/W/…
Ausführung bodenstehend

Wandbefestigung für Bodenaufstellung

Montage oberhalb des Aufenthaltsbereichs

Wird der Luftdurchlass an einer Wand oder Säule in
stalliert, erfolgt die Montage durch eine Wandhalterung,
die durch eine Schraubverbindung direkt mit dem Luft
durchlass und der Wand bzw. Säule verbunden ist. Auf
eine exakte vertikale Ausrichtung ist zu achten.
Bei frei hängender Montage wird der Luftdurchlass mit
Gewindestangen und den am Luftdurchlass vorgese
henen Montagewinkeln von der Decke abgehängt.

Typ ILQsf …/./../H/W/…
Ausführung hängend (Wand
montage)

Wandbefestigung für hängende Ausführung

Typ ILQsf …/./../H/F/…
Ausführung frei hängend

Deckenbefestigung für Deckenmontage
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Technischer Prospekt
Industrie-Luftdurchlässe ILQsf LTG System SmartFlow

Nomenklatur, Bestellschlüssel

ILOsf 315 / S / 30 / B / W / 315 / V

(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8)

(1) Serie ILQsf = Industrie-Luftdurchlass

(2) Baugröße 315 = 315
500 = 500
630 = 630

(3) Regelung S = Mechanisch selbsttätige Verstellung
E = Motorische Verstellung
O = ohne

(4) Statischer
Betriebs
druck

30 = … in Pa
50 = … in Pa
– = Variabel (ohne Verstellung)

(5) Ausführung B = bodenstehend
H = hängend

(6) Installation W = Wand- / Säulenmontage
F = frei hängend (Ausblaswinkel 360 °)

(7) Anschluss
durchmesser

250 = Ø 250 (nur BG 315)
315 = Ø 315 (nur BG 315)
400 = Ø 400 (nur BG 500)
500 = Ø 500 (nur BG 500)
630 = Ø 630 (nur BG 630)

(8) Oberfläche,
Material

V = verzinkt
P …. = pulverbeschichtet nach RAL …. (Farbnummer angeben)
E = Edelstahl V4A

1.Dient zur Identifizierung der letzten Seite



Produktübersicht
Luftdurchlässe

Anwendungs-/Sonderlösungen

Kreisdurchlass LDR für geschwungene Designlösungen

Linearauslass LDB 12/M für Bahntechnik

Design-Integrierte Deckenauslässe DSA/MSA

Schlitzdurchlass LDBhome für Wohnanwendungen

Industrieauslass ILQsf für Bedarfslüftung

Quellluftauslass ILD für Hallen

Quellluftauslass BLQ für Stufeneinbau

LTG Luftdurchlässe für Decke, Wand oder Boden

Schlitz-
durchlass

LDB LWmodule LDU und LDU-W

Drall-
durchlass

DLA

Überström-
durchlass

LDO-T

Decke Wand Boden

Ingenieur-Dienstleistungen

LTG Ingenieur-Dienstleistungen Raumlufttechnik
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Raumlufttechnik

Luft-Wasser-Systeme

Luftdurchlässe

Luftverteilung

Prozesslufttechnik

Ventilatoren

Filtertechnik

Befeuchtungstechnik

Ingenieur-Dienstleistungen

Laborbersuch / Experiment

Feldmessung / Optimierung

Simulation / Analyse

Entwicklung / Inbetriebnahme
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